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Der Kirchengemeinderat und die  
Landessynode werden am 1. Advent gewählt.

Der Kirchengemeinderat und die PfarrerInnen leiten gemeinsam 
die Kirchengemeinde. Die Landessynode ist die gesetzgebende 
Versammlung der Landeskirche. 

Wir sind demokratisch organisiert. Das ist nicht selbstverständ-
lich! Informationen zur Wahl finden Sie unter unseren kirchlichen 
Nachrichten.Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit Ihrer Kirche zum 
Ausdruck und nehmen Sie Ihr Recht auf Mitbestimmung wahr.

Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen!
Ihr Kirchengemeinderat und Ihre PfarrerIn Ulrike und Jörg Boss

DAS BRAUCHT  
DEINE STIMME.
DAS BRAUCHT 
DEINE STIMME.
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Gospel 
chor 
Waldburg

gospelchor-waldburg.de | @gospelchor.waldburg 
Chorleitung: Kathrin Moll  
Eintritt frei | Wir freuen uns über Ihre Spende 

Sa 22. Nov  
St. Johannes  
und St. Mauritius  
Amtzell 
18 Uhr 

 
 

So 23. Nov  
St. Peter und Paul  
Reute 
17 Uhr 

 
 

So 30. Nov  
St. Magnus 
Waldburg 
17 Uhr 
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Berichtigung
Leider hat sich in der vergangenen Ausgabe ein Fehler einge-
schlichen. Der Name von Erhard Kiebele wurde versehentlich 
falsch abgedruckt. Wir möchten uns bei Herrn Kiebele dafür 
herzlich entschuldigen.

Ihre Gemeindeverwaltung Waldburg

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
28.10.2025	 Waldburg, Hauptstr. ,
	 Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
	 Überschreitungen: 1 (0,6%)
	 Höchstgeschwindigkeit: 41 km/h

Notfallrufnummer für Wasserversorgung / Störung
Zweckverband Haslach - Notdienst:
0800/ 300 3 999

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 07529/9717-47

Öffnungszeiten
Rathaus
Montag - Freitag  	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 17.00 - 18.30 Uhr

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, zu unseren Öffnungszeiten 
im Rathaus vorbeizukommen, können Sie gerne außerhalb 
unserer Öffnungszeiten einen Termin mit uns vereinbaren.
Bitte rufen Sie uns einfach an Tel. 07529/9717-0 oder senden 
eine E-Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de

Bücherei
Montag und Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Kostenfreie und unab-
hängige Energieberatung 
der Energieagentur 
Oberschwaben gGmbH in 
Ravensburg

Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH bietet in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regelmäßig kos-
tenfreie Beratungstermine rund um ihre Fragen zu Energiethemen 
wie zum Beispiel bei Neubau, Sanierung, Photovoltaik, Förder-
möglichkeiten, gesetzliche Vorgaben usw. an. 

Dabei informieren wir Sie unabhängig und produktneutral. Die 
Beratungen finden u. a. jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr  
im technischen Rathaus in Ravensburg (Salamanderweg 22) 
statt.
Eine telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich.

Kontakt:
Energieagentur Oberschwaben gGmbH
Zeppelinstr. 16
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 764 70 70
info@ea-obs.de

Klimaschutzmaßnahmen am Eigenheim -  
Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer möchten ihre 
Gebäude energetisch sanieren oder erneuerbare Energien einset-
zen, stoßen dabei jedoch oft auf Informationslücken oder Unsi-
cherheiten bei der Umsetzung. Der Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen bietet daher in den kommenden Wochen eine besondere 
Gelegenheit: Unter dem Motto „Von Nachbarn, für Nachbarn” 
können interessierte Bürgerinnen und Bürger nachhaltige Lösun-
gen direkt in ihrer Umgebung kennenlernen.
Sechs engagierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer aus dem 
GVV-Gebiet öffnen ihre Türen und stellen ihre erfolgreichen Klima-
schutzmaßnahmen vor. Die Teilnehmenden können die Projekte 
vor Ort besichtigen, Fragen zur Umsetzung stellen und wertvolle 
Praxiserfahrungen mitnehmen. Das Themenspektrum reicht von 
Photovoltaikanlagen über Wärmepumpen und Solarthermie bis 
hin zu innovativer Gebäudedämmung und Plusenergiehäusern.
•	 Waldburg: Mittwoch, 12. November 2025, 16 Uhr
	 Gebäude von 1976 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-

zung für E-Mobilität), Balkonkraftwerk (Steckersolargerät) und 
Hybridheizung mit Wärmepumpe und Power2Heat

•	 Schlier: Montag, 17. November 2025, 16 Uhr
	 Gebäude von 1896, mehrfach umgebaut, 1994 saniert - Pho-

tovoltaik mit Batteriespeicher und Notstromfunktion, Solart-
hermie, Hybridheizung mit Wärmepumpe

•	 Bodnegg: Mittwoch, 19. November 2025, 16:30 Uhr
	 Gebäude von 1960 - Photovoltaik mit Power2Heat, Solart-

hermie eigenständig installiert und Gaszentralheizung, Hol-
zofen, Brauchwasserpumpe und wassergeführter Kamin

•	 Waldburg: Montag, 24. November 2025, 16 Uhr
	 Gebäude von 1996 - Photovoltaik mit Batteriespeicher (Nut-

zung für E-Mobilität), Geothermie, Wandheizung, Wärme-
pumpe und Solarthermie

•	 Waldburg: Mittwoch, 26. November 2025, 16 Uhr
	 Plusenergiehaus (Passivhaus) von 2006 - Erdreichwärmetau-

scher, Kastenfenster, Lüftungsanlage, Photovoltaikanlage mit 
Speicher (Nutzung für E-Mobilität)

•	 Grünkraut: Dienstag, 09. Dezember 2025, 16 Uhr
	 Gebäude von 1965 - Gebäudedämmung (Fassade, Dach, 

Fenster), Wärmepumpe, Photovoltaikanlage mit Speicher

Jede Veranstaltung dauert rund eine Stunde und findet direkt bei 
den Gastgeberinnen und Gastgebern statt. Die genauen Adres-
sen werden nur den angemeldeten Teilnehmenden mitgeteilt. 
Die Anmeldungen nimmt die Klimaschutzmanagerin Sonja Fehr 
(E-Mail: sonja.fehr@gvv-gullen.de, Tel.: 0751 - 769 35 15) ent-
gegen.

Die Teilnahme ist kostenlos und es ist auch möglich, sich für meh-
rere Termine anzumelden. Bei einigen Terminen wird zusätzlich 
eine Energieberaterin der Energieagentur Oberschwaben oder / 
beziehungsweise auch ein Fach-Handwerker anwesend sein, um 
über die aktuellen Förderprogramme zu informieren und indivi-
duelle Fragen zu beantworten.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Abfallkalender
Wertstoffannahme

Bitte beachten Sie: in der Zeit vom 17.11. – 29.11.2025 (KW 47 
und KW 48) erfolgt keine Wertstoffannahme.
 
Nicht geleerte Tonnen
-	 Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-	 Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
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Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic,
Tel.: 08245 96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
 
Es besteht außerdem ab sofort die Möglichkeit, dies direkt im 
Bürgerportal zu melden:
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleis-
tung/856801/show (ohne Registrierung möglich)

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeisteramt

Berufspraktikum hautnah – 
Neuntklässler stellen ihre 
Erfahrungen vor

Am Nachmittag verwandelte sich das Klassenzimmer der Klasse 
9 in eine kleine Bildungsmesse: Die Neuntklässler präsentierten 
den Achtklässlern ihre absolvierten Berufspraktika. An liebevoll 
gestalteten Ständen mit Plakaten, Flyern, Präsentationen und 
praktischen Gegenständen, berichteten sie von ihren Erfahrun-
gen in den unterschiedlichsten Betrieben – vom Kindergarten über 
Handwerksbetriebe bis hin zu großen Unternehmen. 
Mit großem Engagement erklärten die Neuntklässler, welche Auf-
gaben sie übernehmen durften, was ihnen besonders gefallen hat 
und welche neuen Eindrücke sie gewinnen konnten. Die Acht-
klässler nutzten die Gelegenheit, viele Fragen zu stellen: Wie war 
der erste Tag? Was war die spannendste Aufgabe? Würdest du 
das Praktikum weiterempfehlen? 
Wie bei einer echten Messe gingen die Besucherinnen und Besu-
cher von Stand zu Stand, informierten sich über verschiedene 
Berufsfelder und gaben anschließend ihre Bewertungen zu den 
Infoständen ab. So entstand ein lebendiger Austausch, von dem 
beide Seiten profitierten – die Neuntklässler konnten ihre Erleb-
nisse reflektieren, und die Achtklässler erhielten wertvolle Einbli-
cke für ihr eigenes bevorstehendes Praktikum. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten für ihre Mühe, 
Kreativität und Offenheit – und an die Lehrkräfte, die diese Ver-
anstaltung organisiert und begleitet haben. 
Fazit: Eine praxisnahe, informative und inspirierende Messe, die 
Lust auf das eigene Praktikum macht! 
Bericht: D. Zöllner

Generationen im Dialog:  
Das interaktive Projekt zwischen Jung und Alt 
geht in zweite und dritte Runde

Am Vormittag des 03. Julis 2025 
fand an der GMS Waldburg-Vogt 
die Fortsetzung des generationen-
übergreifenden Projekts „Genera-
tionen im Dialog“ statt. Bereits im 
März hatten sich die teilnehmen-
den  Seniorinnen und Senioren 
sowie Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 8 zu einem ersten 
Begegnungsnaschmittag getrof-
fen – nun kam es zu einem freudi-
gen Wiedersehen und einem 
spannenden zweiten Projekt-
tag. Organisiert und geleitet wurde 
das Projekt von Kerstin Schulz 
und Felice Fuß von den Lebens-

räumen für Jung und Alt Waldburg sowie Christoph Wilhelm und 
Melissa Kleinort von der GMS Waldburg-Vogt. 

Zum Einstieg starteten alle Teilnehmenden mit einem Auflocke-
rungs- und Kennenlernspiel, das nicht nur für Bewegung, son-
dern auch für manche Lacher sorgte. Anschließend fand ein 
Austausch in Kleingruppen zu Themen statt, die bereits beim 
ersten Treffen großes Interesse geweckt hatten: Mindset, Sinn 
des Lebens und Soziale Beziehungen. Hier wurde deutlich, wie 
vielschichtig und inspirierend die Perspektiven beider Generati-
onen sind. 

Der Hauptteil des Tages widmete sich einem ganz besonde-
ren Experiment: Die Seniorinnen und Senioren lernten die Soci-
al-Media-Plattform TikTok kennen. In altersgemischten Gruppen 
wurden eigene Videosequenzen produziert. Die Videos standen 
unter dem Titel: „Von dufte bis wild“ – Das Generationen-Wort-
spiel. Dabei erklärten die Jugendlichen humorvolle Neuschöpfun-
gen, während die Seniorinnen und Senioren mit alten Redensarten 
überraschten. In einer Art Quiz rieten beide Seiten, was sich hinter 
den Begriffen verbarg – was oft für Erstaunen, herzhaftes Lachen 
und angeregte Gespräche sorgte. 
Zum Abschluss wurde  ein  noch gemeinsames  Video in der 
Großgruppe erstellt: Die beliebte This or That Challenge. Hier-
bei positionierten sich alle Teilnehmenden zu gegensätzlichen 
Begriffspaaren wie „Frühaufsteher“ oder „Langschläfer“ – ein 
spielerischer und zugleich aufschlussreicher Abschluss des Tages.
 

Ein gelungener Tag der 
Begegnung 
Der Projekttag war ein voller 
Erfolg und zeigte eindrucksvoll, 
wie bereichernd der Austausch 
zwischen den Generationen sein 
kann. Gemeinsames Lachen, 
gegenseitige Wertschätzung 
und Neugier aufeinander präg-
ten den gesamten Tag.  
Zum Abschluss des dritten Tref-
fens, welches zu Beginn dieses 
Schuljahres stattfand, wurde 
gemeinsam das im Sommer 
entstandene Video vom Projekt-
tag angesehen. Anschließend 
tauschten sich die Teilnehmen-

den über ihre Eindrücke aus und reflektierten das Erlebte. Beson-
ders schön war zu hören, dass die Seniorinnen und Senioren 
betonten, wie offen, freundlich und interessiert die Jugendli-
chen seien – und dass sich im Grunde genommen „gar nicht so 
viel verändert hat“ im Vergleich zu ihrer eigenen Jugend. „Es ist 
großartig zu sehen, dass unsere Jugendlichen hier bei uns nicht 
nur fachlich etwas mitnehmen, sondern auch ihre sozialen Kom-
petenzen gestärkt und gefördert werden.“, sagte Herr Wilhelm.  
Wir bedanken uns bei den Seniorinnen und Senioren sowie Frau 
Schulz für ihr Engagement mit uns zusammenzuarbeiten. 
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Diensthabende Apotheken
Samstag, 22.11.2025
Apotheke 14 Nothelfer
Ravensburger Str. 35
88250 WeingartenTel.: 0751 - 5 61 11 10
Sonntag, 23.11.2025
Storchen-Apotheke Ravensburg
Mittelöschstr. 7
88213 RavensburgTel.: 0751 - 9 17 85

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst	� 01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033
Rettungsdienst:	�  112
Krankentransport:	�  19222

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

Spielgruppe in Waldburg

Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns 

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4 
bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Personen, 
die in der Mobilität eingeschränkt sind und 
daher nicht mit dem öffentlichen Personen-

nahverkehr fahren können, sowie alle, die ihre Termine nicht 
mit dem ÖPNV erreichen können, z.B. zum Friedhof, Senio-
rennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag 
von 9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter  
Tel. 0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de
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Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Einladung
zum ökumenischen Hausgottesdienst
in der Wohnanlage Waldburg
Termin: 21. November 2025 um 16.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern. 

Termine für November „Aktive Senioren“

22. November Strickstube 10.00 – 13.00 Uhr
24. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
25. November Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
26. November Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr 
27. November Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
27. November Wandern 14.00 Uhr
27. November Meditation 18.00 Uhr
28. November Feierabendhock 18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal 
„reinschnuppern“.

Strickstube
Lust auf Wolle, gute Gespräche und kreative Stun-
den in gemütlicher Runde?
Ob Pulli, Schal, Mütze, Socke oder Sofadecke – bei 
uns klappern die Nadeln! Zweimal im Monat tref-

fen sich Strickinteressierte zum gemeinsamen Werkeln, Aus-
tauschen, Beraten und Bewundern.
Wenn rechte und linke Maschen über die Nadeln gleiten, rückt 
der Alltag in den Hintergrund – und wir starten entspannt ins 
Wochenende.
Wann:  Samstag, 22. November von 10.00 – 13.00 Uhr
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
 Reinhold-Abele-Straße 4
Einfach das aktuelle Strickprojekt mitbringen und loslegen – wir 
freuen uns auf euch!
Kontakt: Claudia Penzkofer, Tel. 07529/97485

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg 
und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
• Termin: Montag, 24. November 2025 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg  

                                    

 

 

 

 

 

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage   

Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann: Dienstag, 25. November 2025
 von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,  Qi Gong Lehrerin und Atem-
therapeutin 
friederike.siegmann@t-online.de

 

 

 

 

 

   

 
             
             

 

 

 

 

 

 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen
Wann:  Mittwoch, 19. November 2025 
 von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg,
 Reinhold-Abele-Straße 4 

Die Gruppenleiterinnen und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei 
Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Treffen der Musikfreunde
Wir treffen uns wieder am
 Donnerstag, 27. November 2025 
um 10.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4.

Ich lade Sie herzlich zur musikalischen Runde ein und begleite 
die Lieder mit viel Freude mit meinem Knopfakkordeon.
Liebe Grüße Lioba

Gemeinsam wandern:
Wir treffen uns am 27. November 2025 sowie 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zu 
unserer Wanderung rund um Waldburg oder in die 
nähere Umgebung mit ca. 6 bis 8 Kilometern und 
einer Gehzeit von ca. 2 Stunden.

Treffen und Start am Kiesparkplatz in Waldburg um 14.00 Uhr
Sehr gerne können von den Teilnehmern Wanderungen vorge-
schlagen werden. Über neue Wanderfreunde freuen sich Jose-
fine Strobel (Tel. 07529/6522) und Roswitha Wieczorek (Tel. 
07529/911017), die auch bei unklaren oder widrigen Wetterver-
hältnissen Auskunft darüber geben, ob die Wanderung stattfindet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 27. November 2025 
um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

Feierabendhock im Novem-
ber in der Wohnanlage
Einmal im Monat wollen wir 
uns am Freitag Nachmittag 
treffen, um gemeinsam in 
das Wochenende zu starten.
Jeder ist eingeladen, kann 
eine Kleinigkeit zum Essen 
oder Trinken mitbringen und 

wir unterhalten uns in gemütlicher Runde.
Unser Treffen findet am
Freitag, 28. November 2025 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4 statt.
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Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 20. November bis Sonntag, 30. November 2025  

*V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg 
*H: St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 20. November
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 21. November
W 08:00 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier
 15:00 Uhr Haus Magnus: Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden              
Samstag, 22. November
Kollekte: Jugend
V 14:00 Uhr Taufe von Lasse Lorenz und ein weiteres Kind
W 17:00 Uhr Vorabendmesse,
   Heute, am Gedenktag der heiligen Cäcilia, 

singen der Kirchenchor Hannober, der Spon-
tanchor Vogt und der Kirchenchor Waldburg 
(JT †Agnes Löhle, †Adolf und †Ida Schu-
ler, †Albertine Schuler, †Siegfried Störzer, 
†Richard Otter, †Kammerer Burtscher, †Lid-
wina und †Bernhard Bader und verstorbene 
Angehörige, †Adelbert Grabherr und verstor-
bene. Angehörige, †Franz Müller, †Josef und 
†Maria Hirscher und verstorbene Angehörige)

Sonntag, 23. November – Christkönigsonntag
Kollekte: Jugend     
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Taufe des Kindes: Pius Benedikt Hartmann
V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Adelheid Wirth, †Alfred 

Riedesser, †Pauline Kästle, †Maria Kempter, 
JT †Eva Maria Markgraf, †Berta und †Wolf-
gang Schäffler)

Dienstag, 25. November
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Juliane und †Michael 

Matanowitsch mit verst. Angehörigen, †Anna 
und †Alois Metzler)

 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 27. November
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 28. November
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Christian Schlichte, †Pfar-

rer Andreas Wirth)
 18:00 Uhr Probe Krippenspiel
V 15:00 Uhr Haus Antonius: Gedenkgottesdienst
 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 29. November
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse, Feierliche Eröffnung der 

Adventszeit mit Segnung der Adventskränze 
und Gestecke (†Marita Endraß, JT †Adolph 
Jansen)

Sonntag, 30. November – 1. Adventssonntag
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der Advents-

kränze und Gestecke
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung der Advents-

kränze und Gestecke, unter Mitwirkung des 
Kirchenchors (u.a. Max Reger: „Es kommt 

ein Schiff geladen“)  (JT †Albertine Schuler, 
JT †Franz Diehm, JT †Klara und †Alois Späth, 
†Rosa und †Anton Büchele, †Luzia Hämmerle, 
†Ulrich Keßler, †Luise Steinhauser)

 11:30 Uhr Taufe des Kindes Marlo Prinz
 15:00 Uhr Haus Magnus: Eucharistiefeier
 17:00 Uhr  Adventskonzert des Gospelchors mit Kin-

derchor
V 10:15 Uhr Kinderkirche
 

WALDBURG
Samstag, 22.11.25
17:00 Uhr Nele Gärtner – Nils Gärtner
 Ida Gindele – Matilda Gindele
Sonntag, 30.11.25
10:15 Uhr Magdalena Weber – Helen Seeger
 Frieda Hecht – Romie Assfalg  
11:30 Uhr Magdalena Weber – Helen Seeger
Freitag, 05.12.25 Rorate
06:00 Uhr Elisabeth Schmidt – Romie Assfalg
 Laura Lukashevich – Nils Gärtner
Sonntag, 07.12.25
08:45 Uhr Sophie Reck – David Reck
 Julian Schmidt – Elisabeth Schmidt
Sonntag, 14.12.25
10:15 Uhr Mia Jung – Jule Jung
 Paulina Lukashevich - Laura Lukashevich
Samstag, 20.12.25
17:00 Uhr Jan Schneevoigt – Miriam Platzer
 Stephan Platzer – Joachim Platzer

HANNOBER
Sonntag, 23.11.25
08:45 Uhr Finja Keßler – Kiara Schaplow
Sonntag, 30.11.25
08:45 Uhr Johanna Kösler – Paul Kösler
Samstag, 06.12.25
17:00 Uhr Veit Kaiser – Pius Müller
Sonntag, 14.12.25
08:45 Uhr Marlena Müller – Silja Müller
Sonntag, 21.12.25
10:15 Uhr Sarah Madlener – Sophie Weissenberg

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags 
17:30 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 5-8 Jahre
18:15 Uhr Probe Konfettichor - Kinder 9-11 Jahre
20:00 Uhr Probe Kirchenchor

24.11.25 17:00 Uhr Bibel teilen
25.11.25 20:00 Uhr Tänze aus aller Welt
04.12.25 14:00 Uhr Adventsfeier Senioren
07.12.25 10:00 Uhr Kinderkirche
10.12.25 19:30 Uhr Elternabend Erstkommunion

Bitte beachten Sie:
Das Pfarrbüro Waldburg bleibt am Donnerstag, 27. November 
geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in 
Vogt: Tel. 07529-1350,
Mail: stanna.vogt@drs.de

Herzliche Einladung zum Gedenktag der Heiligen Cäcilia
In der Vorabendmesse in Walburg am 22. November um 17:00 Uhr  
feiern wir den Gedenktag der heiligen Cäcilia. Es singen der Kir-
chenchor Hannober, der Spontanchor Vogt und der Kirchenchor 
Waldburg:
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Die Chöre singen unter anderem:
•	 „A festive Gloria“ von Jay Althouse - alle Chöre
•	 „Sanctus“ aus der Missa Sancti Cassiani von Ernst Greinacher 

- Kirchenchor Hannober
•	 „Amazing Grace“ - Spontanchor Vogt
•	 „Gott zur Ehre“ von Reiner Schuhenn (komp. aus Anlass der 

Primiz von Vikar Tim Miller) - Kirchenchor Waldburg

Bild der hl. Cäcilia im Deckenfresko der 
Kirche St. Anna in Vogt - über der Orge-
lempore.

Vorankündigung: Sternsingeraktion 2026
STERNSINGEN GEGEN KINDERARBEIT
Schule statt Kinderarbeit
 
So lautet das Motto der kommenden Aktion 
Dreikönigssingen 2026
Egal ob bei Schnee, Regen oder Sonnen-

schein: Die Sternsinger haben auch 2025 den Segen Gottes 
gebracht. Doch nicht nur das: Für Kinder weltweit haben sie über 
48 Millionen Euro gesammelt. Ein fantastisches Ergebnis. Mit die-
sem Geld konnten weltweit nahezu 2.000 Projekte unterstützt 
werden.�
Damit diese Projekte weiterhin gefördert werden 
können, sind die Sternsinger wieder in unserer 
Gemeinde unterwegs: 
-	 am Sonntag, 04.01.2026 nachmittags und
-	 am Montag, 05.01.2026 nachmittags

Nähere Informationen folgen in den nächsten Amtsblättern.
Klausurtagung der Kirchengemeinderäte der Seelsorgeein-
heit „Tor zum Allgäu“ vom 14.-15. November 2025
Am Freitag, 14. November, trafen sich alle Kirchengemeinderäte 
der Gemeinden Hannober, Vogt und Waldburg im Kloster Reute 
bei den Franziskanerinnen zur Klausurtagung. Natürlich waren 
auch Herr Pfarrer Edgar Briemle, unsere Gemeindeassistentin 
Frau Steffi Hildebrand und unsere Kirchenpflegerin Frau Andrea 
Weber mit von der Partie. Die Leitung der Tagung übernahm die 
Dekanatsreferentin Frau Karin Berhalter.
Um 17.00 Uhr startete Frau Berhalter mit netten und lockeren 
Kennenlernspielen, da sich vor allem auch die neuen Kirchen-
gemeinderäte der unterschiedlichen Gemeinden bis dato noch 
nie getroffen hatten. Gegen 18.00 Uhr wurde das gemeinsame 
Abendessen eingenommen. Im Anschluss gab es eine erste 
Arbeitsrunde im großen Plenum indem je zwei Räte einer Kir-
chengemeinde sich zum Thema „Glaube“ und „Glaubenszeug-
nis“ äußerten und referierten. Diese persönlichen Ausführungen 
waren allesamt sehr tiefgreifend, vielfältig und durchaus fesselnd. 
Die Aufgabe der Zuhörer bestand dann anschließend darin, die 
jeweiligen Ausführungen in kleinen Gruppen wiederzugeben, ohne 
jegliche Bewertung.

Gegen 20.30 Uhr wurde die Sitzung beendet und man ging in 
den inoffiziellen Teil der Veranstaltung über. Bei einem Bier oder 
Glas Wein wurde in geselliger Runde das gegenseitige Kennenler-
nen in vielen weiteren Diskussionen bis spät in die Nacht vertieft.
Der Samstag startete um 8.00 Uhr mit einem gemeinsamen Früh-
stück und um 9.00 Uhr begann die Arbeit mit einem Morgenlob. 
Danach wurden wieder in Kleingruppen diverse Fragestellung 
zur seelischen Gesundheit erörtert und anschließend in der gro-
ßen Runde präsentiert und diskutiert. Im zweiten Teil des Vormit-
tages wurde anhand des Buches Exodus 3,1-14 und 23,20-21 
der Auszug des Volkes Israels aus Ägypten unter der Führung 
Moses erörtert und auf unsere aktuelle Situation transferiert. Ein 
feines Mittagessen gab es dann deutlich nach 12.00 Uhr, da ein 
pünktliches Ende aufgrund des regen Diskussionsbedarfes nicht 
möglich war.

Nachmittags ging es dann um unsere Seelsorgeeinheit und der 
Fragestellung, welche zarte Blümchen in den Gemeinden wach-
sen und behütet werden müssen und wie der weitere Weg in die 
Zukunft aussehen kann. All das wurde im Freien bei herrlichem 
Wetter und bei einem Spaziergang in Zweiergruppen durchge-
führt. Auch die anschließende Aussprache der Gedanken mit allen 
Beteiligten fand draußen auf der Terrasse statt.
Nach dem Kaffee gab es noch einen schönen gemeinsamen Aus-
klang, indem auch ein gemeinsames Lied angestimmt wurde. In 
Summe lässt sich festhalten: Alle Teilnehmer hatten bei herrli-
chem Herbstwetter, in guter und inspirierender Atmosphäre, sehr 
kurzweilige Stunden. Auch die verschiedenen Impulse über die 
ganze Klausurtagung hindurch taten der Seele und dem Geist 
gut. Ebenso haben die Räte Mut und Kraft für die bevorstehen-
den Aufgaben getankt, um mit Zuversicht die Kirchengemeinden 
in eine positive Zukunft zu führen und zu begleiten. An diese Stelle 
für die Organisation und bei den Verantwortlichen der Klausurta-
gung: Ein herzliches Vergelt’s Gott!
Harry Müller
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MISSIO- Zeitschrift
Die Ausgabe 04/2025 der MIS-
SIO-Zeitschrift „kontinente“ ist 
eingetroffen und kann von den 
Austrägern im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Programm Vorschau 2026
Manchmal ist es gut, wenn man rechtzeitig 
schon Termine hat, um sie im Kalender ein-
zutragen. Hier finden Sie einige Vorhaben, die 

– neben einigen anderen – im kommenden Jahr in unserer Seel-
sorgeeinheit anstehen:
•	 „Mit dem Pfarrer unterwegs“ – Sonntag, 1. März 2026, 10.15 

Uhr Eucharistiefeier in Vogt, anschließend Rundwanderung.
•	 Josefstag in Tunau Donnerstag, 19. März 2026. Anmeldung 

im Pfarrbüro bis 13.03.2026
•	 Abend der Freude – kleines Jubiläum! Freitag, 17. April 2026, 

18 Uhr – Kongo
•	 Wallfahrt nach Zwiefalten – Mittwoch, 6. Mai 2026.
•	 Reise/Wallfahrt „Auf alten Pilgerwegen nach Lourdes“; Sonn-

tag, 14. bis Sonntag 21. Juni 2026 – z.B. Le Puy, Nasbinals. 
Aubrac, Albi, Lourdes, Rocamadour, Bourges, Nevers, Ott-
marsheim.

•	 „Mit dem Pfarrer unterwegs“ – Sonntag, 12. Juli 2026, 10.15 
Uhr Eucharistiefeier in Waldburg, anschließend Rundwande-
rung.

•	 Bergmesse auf der Süh – Sonntag, 30. August 2026, 10.15 
Uhr.

•	 Abend der Freude – Freitag, 9. Oktober 2026, 18 Uhr – Kongo.
Herzliche Einladung!

Einladung zu „Tänze aus aller Welt“
An diesem Abend lernen wir einfache 
Tänze aus verschiedenen Ländern.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin:  Dienstag, 25. November 2025, 
20.00 Uhr
Im Kath. Gemeindehaus Waldburg.
Kosten: 2,50 Euro 
Bitte etwas zum Trinken mitbringen.

Erweitertes Angebot ab 1. Dezember 2025:
„Essen auf Rädern“ – frisch gekocht, lecker und mit Herz 
geliefert
Ab dem 1. Dezember 2025 startet unser neues, erweitertes Ange-
bot „Essen auf Rädern“ – für alle, die auch zu Hause nicht auf 
gutes, ausgewogenes und frisch gekochtes Essen verzichten 
möchten.
Unser Ziel: Ihnen für jeden Tag eine köstliche Mahlzeit zu bieten, 
die schmeckt, guttut und keinen großen Aufwand für Sie bedeutet.
Mit unserem neuen Partner Gastromenü können wir Ihnen zukünf-
tig mehr Auswahl und höchste Qualität mit den besten Rohstoffen 
aus der Region bieten. Die Köche zaubern täglich verschiedene 
Menüs, wahlweise mit schmackhafter Suppe und leckeren Des-
serts. Ob für den kleinen Hunger oder deftig, als Basismenü für 
Diabetiker oder rein vegetarisch – die Menüvorschläge werden 
Sie begeistern.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 Frisch gekochte Gerichte – mit besten Zutaten und viel Sorg-

falt zubereitet
•	 Große Auswahl – von traditioneller Hausmannskost bis zu 

leichten, modernen Menüs
•	 Erprobte Qualität – durch unseren Partner Gastromenü, 

bekannt für die hochwertige Verpflegung von Kindergärten 
und Schulen in unserer Region

Abbildung: Gutes Essen ist 
mehr als nur eine Mahlzeit – 
es ist Lebensfreude, Genuss 
und ein Stück Alltag, auf 
das man sich freuen darf. 
Foto: iStock

Ob klassischer Eintopf, herzhafter Bra-
ten oder ein feines Gemüsegericht – 
Sie wählen, was Ihnen schmeckt.
Ihr Essen wird frisch zubereitet, 
anschließend schonend gekühlt und 
zu Ihnen nach Hause geliefert. So 
bleibt es aromatisch, frisch und kann 
ganz nach Ihrem eigenen Zeitplan 
genossen werden.
Wir starten mit dem Angebot am  
1. Dezember 2025. Weitere Infor-
mationen und Bestellung unter Tele-
fon 07529-855 oder per E-Mail unter 
info@sozialstation-schlier.de.

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Betreuungsmaterialien für 
Senioren zum Ausleihen

KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND

Was mache ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-

burg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
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Ein Freund ist die Hoffnung des Herzens.
 

Ralph Waldo Emerson

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache.    

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Das Pfarrbüro bleibt am Donnerstag, 27. November geschlossen.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Kaserne
In diesem Sommer feierte die Kaserne Daun in der Eifel ihr 60-jäh-
riges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür. Für uns als Familie 
war das eine Gelegenheit einmal hinter die Tore zu schauen, an 
denen wir in unserem Urlaub oft vorbeigefahren sind. Tatsächlich 
war viel geboten. Über 5000 Menschen besuchten die Kaserne 
an diesem Tag. Als wir abends nach Hause kamen, hatten die 
Kinder allerhand mitgebracht. Verschiedene Stofftaschen in Tarn-
farbe. Einen Klebezettelblock, mit der Überschrift „Tagesbefehl“ 
auf jedem Zettel, Poster mit Kampfjets und Schlüsselanhänger.  
Werbung für den Nachwuchs. So ist es wohl. Sehr wahrschein-
lich werden unsere Kinder einmal mit einer Entscheidung für oder 

gegen den Dienst an der Waffe konfrontiert sein. Im Moment ist 
das noch nicht konkret. Es ist ein Gedankenspiel. Doch deckt es 
bei mir eine Zerrissenheit auf zwischen: „Wie wichtig und interes-
sant ist die Bundeswehr“ – und auf der anderen Seite: „Im Ernst-
fall bloß nicht mein Kind“. 
Konkret wurde diese Empfindung bei einer Vorführung zweier 
Panzer. Es beeindruckt, wenn 64 Tonnen über die Straße fah-
ren. Sogar der kleine Sohn eines Panzerfahrers durfte mitfahren. 
Links und rechts war die Straße von Menschen gesäumt. Eine 
Stimmung wie beim Volksfest. In diesem Moment fand ich das 
nicht unpassend, nur im Nachhinein etwas skurril. Was haben 
wir da eigentlich gemacht? Nun, solange Panzer nicht wirklich 
durch Straßen fahren, sondern nur auf dem Kasernengelände, 
kann man sich daran freuen. Sicher hat der Tag dazu beigetra-
gen, die Aufgaben der Bundeswehr neu - in positiver Weise - zu 
sehen. Wieder ein Gespür dafür zu entwickeln, ohne alte Vorur-
teile zu bedienen. Das scheint mir richtig. Unsere Kinder haben 
jetzt ein erstes Bild von der Bundeswehr. Der Volkstrauertag ver-
gangene Woche stand im Zeichen von Jahren Kriegsende. Er rief 
aus der Geschichte andere Facetten in Erinnerung. Heute soll-
ten wir beides – Geschichte und Gegenwart - zusammensehen. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
 
Donnerstag, 20. November
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag unter dem Motto „Talent-

schuppen“. Der Nachmittag wird mit Beiträgen 
der Teilnehmenden gestaltet, wir treffen uns im Ev. 
Gemeindehaus Vogt. 

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. Ps 90,12
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss. Anschließend herz-
liche Einladung zum Elterncafé.

	 Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt
19.00 Uhr	 Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut 
Dienstag, 25. November
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder  

0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 26. November
14.30 Uhr	 Konfi-Unterricht. Treffpunkt und Besuch der Einrich-

tung Haus St. Helena in Vogt. 
Freitag, 28. November
15.00 Uhr	 Gottesdienst und Gedenkfeier im „Haus der Pflege, 

St. Antonius“ in Vogt mit Pfarrer Boss
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 30. November, 1. Advent und Wahlsonntag
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sach 9,9
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss.
	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
 
Danach die Möglichkeit in Ev. Gemeindehaus Ihre Stimme für 
die Kirchenwahl abzugeben.
 

Wahlunterlagen für die Kirchengemeinderats-
wahl am 30. November 2025
Allen Wahlberechtigten müssten bis 23. Novem-
ber 2025 die Wahlunterlagen zugehen.
Sollten Sie keine Wahlunterlagen bekommen, 
melden Sie sich bitte noch rechtzeitig im Pfarr-
büro Atzenweiler-Vogt, damit Ihnen die Unterla-

gen nochmals zugesandt werden können.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
 
Fahrdienst zur Kirchenwahl am 30.11.25
Sie wollen am 30.11.25 persönlich wählen. Wir holen Sie hierzu  
kostenlos mit dem Bürgerbus ab, in Bodnegg, Grünkraut, Wald-
burg oder Vogt. Rufen Sie mich gerne an, scheuen Sie sich nicht. 
Entweder schon jederzeit im Voraus zur Terminabsprache oder 
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direkt am Wahlsonntag   gerne schon morgens zum Gottes-
dienstbeginn um 10.00 Uhr und  danach bis 13.00. Nachdem 
Sie gewählt haben, werden Sie wieder nach Hause gebracht. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf.
Helmut Mielke   01573 3358866   
Motto: Zuerst diese Nummer wählen und anschließend Synode 
und KGR wählen
 

Aufruf zur Wahl
In diesen Tagen erhalten Sie die Unterlagen 
für die Kirchenwahl. Sie können per Brief-
wahl wählen (Eingang im Evangelischen 
Pfarramt Vogt, Finkenweg 8). Oder Sie wäh-
len am 30. November zwischen 11 Uhr und 
16 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Vogt.
 

Es werden zwei Gremien gewählt: Der Kirchengemeinderat der 
Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt UND die Synode der Lan-
deskirche.
 
Bitte gehen Sie zur Wahl!
Dadurch können sie demokratisch mitbestimmen, wie sich 
unsere Gemeinde entwickelt. Sie zeigen so Interesse an unserer 
Gemeinde. Sie unterstützen die Arbeit der Ehrenamtlichen und 
stärken Ihnen den Rücken.
 
Der Kirchengemeinderat
Die Amtszeit des bisherigen Kirchengemeinderats endet im 
Dezember. Nun werden wieder 9 Frauen und Männer für die 
nächsten 6 Jahre gewählt. Der Kirchengemeinderat leitet zusam-
men mit den PfarrerInnen die Gemeinde. Er berät und beschließt 
wichtige Themen:
• die Anstellung von MitarbeiterInnen
• wofür das Geld ausgegeben wird
• die Unterhaltung von Geräten und Gebäuden
• welche Gebäude evtl. verkauft oder neu gebaut werden
• wann und wo welche Gottesdienste stattfinden sollen
• für wen die Kollekte bestimmt ist
• welche Aktivitäten angeregt und durchgeführt werden
 Dies sind wichtige Aufgaben für die Gestaltung unserer 

Gemeinde.
 
Die Synode der Landeskirche
Am 30. November können Sie auch die Mitglieder für die Landes-
synode wählen. Die Synode ist das Parlament unserer Württem-
bergischen Landeskirche. Die Synode ist zuständig für
• die kirchliche Gesetzgebung
• den Haushalt und die Kirchensteuer
• Anträge, Wünsche und Beschwerden an die Kirchenleitung
• Wahl des Landesbischofs
 
In der Synode gibt es unterschiedliche „Parteien“. Sie heißen 
„Gesprächskreise“.
• Offene Kirche
• Lebendige Gemeinde
• Kirche für morgen
• Evangelium und Kirche
Mit den Wahlunterlagen erhalten Sie eine Broschüre. Darin steht, 
welche Ziele die verschiedenen Gesprächskreise haben.
 
Ihr Kirchengemeinderatsgremium mit PfarrerIn Jörg und Ulrike Boss
_________________________________________________________
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
  
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr

Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Mach mit beim Krippenspiel
In den Familiengottesdiensten an Heiligabend 
(Christuskirche Vogt um 16.00 Uhr und Evange-
lische Kirche Atzenweiler um 17.15 Uhr) soll es 
wieder je ein Krippenspiel geben.
Hast du Lust mitzumachen?
In Vogt beginnen die Proben am Freitag, den 
28. November 2025 um 17.00 Uhr im evange-

lischen Gemeindehaus (Finkenweg 10). Weitere Probetermine 
sind: 5., 12., 19. Dezember. Wir proben jeweils um 17.00 Uhr, ca. 
1 Stunde lang. Die Generalprobe findet am 23.12 statt. In Atzen-
weiler findet die erste Probe am Freitag, den 28. November 2025 
um 15.00 Uhr im Evangelischen Gemeindesaal Atzenweiler statt. 
Weitere Probetermine sind hier am 5., 12., 19. Dezember, jeweils 
um 15.00-16.00 Uhr. Die Generalprobe ist am 22.12 um 17.00 Uhr.
Rückfragen gerne an Pfarrerin Ulrike Boss unter 07529/1782 oder 
ulrike.boss@elkw.de. Wir freuen uns sehr auf dein Kommen!

Mitmachaktion zur Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
(Offb 21,5)
Es ist schon Tradition: Wir suchen wieder ein 
passendes Motiv zur Jahreslosung – für Gruß-

karten und Plakate unserer Kirchengemeinde.
Mitmachen kann jede und jeder! Gesucht wird ein Bild, das die 
Botschaft der Jahreslosung aufgreift – anregend, nachdenklich, 
kritisch, farbig oder schwarz-weiß, gegenständlich oder abstrakt.
Ob Foto, Szene, Kunstwerk, Assoziation oder Kommentar – alles 
ist erlaubt! 
Teilnahmebedingungen: Max. 5 Motive pro Person, Urheber- und 
Persönlichkeitsrechte müssen beachtet werden (die Einwilligung 
zur Veröffentlichung ist nötig).
Abgabe bis So, 23.11.2025
als digitale Datei oder Papierfoto
im Ev. Pfarramt, Finkenweg 8, 88267 Vogt oder
an juergen.schumacher@elkw.de
Lassen Sie sich inspirieren – wir freuen uns auf viele kreative 
Beiträge!

Erste Hilfe Kurs
für alle Führerscheinklassen, Übungsleiter in Sportvereinen, Erst-
helfer im Betrieb usw.
Am Samstag 29.11.2025 von 08.30 bis 16.15 Uhr im DRK Heim 
Waldburg (Hannober 21, Alte Schule).
Kursgebühr: 65,00 € (bitte passend in bar zum Kurs mitbringen 
oder bei Anmeldung über PayPal bezahlen).
Weitere Infos, Anmeldung und Termine in der Region unter www.
godrk.de/erstehilfe
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Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr Waldburg 

Weihnachtskränze - 
Vorbestellung ab jetzt möglich!

 Weihnachtskranz ohne Deko - 25cm - 15€
Weihnachtskranz mit Deko - 25cm - 18€

 Weihnachtskranz ohne Deko - 30cm - 20€
Weihnachtskranz mit Deko - 30cm - 25€

 Türkranz ohne Deko - 25cm - 15€
Türkranz mit Deko - 25cm - 18€

Vorbestellung bis spätestens 
22. November an: 

jugendfeuerwehr-waldburg@protonmail.com
oder

015165186220
Abholung nach Vereinbarung
(Wir liefern auch nach Hause)

Freunde der Waldburg 
An alle Mitglieder des Vereins „Freunde 
der Waldburg“!
Bitte meldet euch bei uns zur Vorberei-
tung einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung.

A. u. P. Härle
Tel. 07529/911010
Mail: haerle-an.pa@t-online.de

Herzliche Einladung
Auch im Jubiläumsjahr gibt der Gospelchor Waldburg seine 
beliebten Adventskonzerte. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen, 
unser 25-jähriges Bestehen zu feiern. Unter der bewährten Lei-
tung von Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal auf:
 
Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr in Amtzell, Kirche St. Johannes 
und St. Mauritius.
Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr in Reute, Kirche St. Peter und Paul.
Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr in Waldburg, Kirche St. Magnus.
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditio-
nellen bis hin zum modernen Gospel. Mit dabei sind Highlights 
aus den vergangenen 25 Jahren. Afrikanische Rhythmen runden 
das Programm ab. Die hoffnungsvollen Texte, die wohlklingen-
den Harmonien und die mitreißenden Rhythmen sprechen vie-

len Menschen aus dem Herzen. Erleben Sie zusammen mit dem 
Chor die Freude und Kraft der Gospelmusik beim gemeinsamen 
Singen, Klatschen und Tanzen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Diese gehen in die-
sem Jahr an „Clinic home Interface“, die „Klinikclowns“ und die 
Stiftung „Valentina“.

Musikverein Waldburg e.V. 
Vorankündigung Jahreskonzert 2025
Herzliche Einladung zu unserem Jahreskon-
zert am 29.11.2025 um 20 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Waldburg. 
„Besonders“ wird unser diesjähriges Konzert 
durch unseren neuen Dirigenten Chris Ekel-
boom. Nach der intensiven Zusammenarbeit 

mit Toni Scholl im vergangenen Jahr freuen wir uns, mit einem 
seiner Schüler in einen musikalischen Neubeginn zu starten.

Im Mittelpunkt des Konzertabends stehen drei eindrucksvolle 
Werke, die unterschiedlicher kaum sein könnten und dennoch 
eines gemeinsam haben: Sie fordern das Orchester in jeder Hin-
sicht. Mit Richard Wagners „Tannhäuser“ widmen wir uns einem 
klassischen Meisterwerk voller dramatischer Tiefe und sinfoni-
scher Farbenpracht. Das Stück „Nuclear Power“ entfesselt eine 
Welle an Dynamik und Spannung – ein musikalisches Feuerwerk. 
Abschließend führt uns „Three Times Blood“ in eine moderne, 
rhythmisch dichte Klangwelt, welche Emotion, Energie und erzäh-
lerische Kraft vereint. 
Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf einen 
abwechslungsreichen Konzertabend voller musikalischer Höhe-
punkte.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Ihre Spende. Bitte denken 
Sie daran, dass wir nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen zur 
Verfügung haben. Kommen Sie daher einfach rechtzeitig. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und auf einen schönen, musi-
kalischen Abend
Ihre Musikkapelle Waldburg-Hannober 

www.asv-waldburg.de

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
S K I B A S A R
Termin: Sonntag, 23. November 2025
Ort: Sporthalle Waldburg

Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-,
Schlittschuhe. Bitte nur neuwertige Kleidung
und ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern.
 
10.30-13.00 Uhr  Anlieferung der WARE.
10.30-12.00 Uhr  Anlieferung zur PRÄPARATION.
13.30-16.00 Uhr  VERKAUF und BERATUNG.
16.00-17.00 Uhr   AUSZAHLUNG und ABHOLUNG 
  nicht verkaufter Ware.
Ab 11.30 Uhr  Anmeldung zu den KURSEN.
 
Für Verpflegung ist gesorgt, mit belegten Wecken und Brezeln, 
Kaffee, Kuchen und Waffeln.
 
Wir freuen uns alle auf Ihr Kommen und Interesse!

Für die Abteilungs-Leitung, Dr. Winfried Kapp.
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FV Waldburg
Christbaumverkauf
Alle Jahre wieder…. 
veranstalten wir am Sportplatz Waldburg unseren 
traditionellen Christbaumverkauf.

Samstag, 13.12.2025 - 10.00 Uhr - 15.00 Uhr
Sonntag, 21.12.2025 - 10.00 Uhr -13.00 Uhr
wir bieten:
Christbaum-Lieferservice (Umkreis 10 km)
Waffeln, Weihnachtswurst & wärmende Getränke
Wir freuen uns auf EUCH!

Alles rund um die Jugend
Jugendergebnisse vom Wochenende
D2-Jugend: 
SV Horgenzell II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 0:2
C-Jugend: 
SV Reute I – SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute 4:6
B-Jugend: 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut – TSV Eschach 4:2

Vorschau JUGEND
Freitag, 21.11.2025 - 18.00 Uhr
C-Junioren | Kreisstaffel
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – SV Wolfegg Rasen-
platz, Hauptfeld SV Ankenreute, Jahnstr., 88281 Schlier
Samstag, 22.11.2025 - 13.30 Uhr
D-Junioren | Kreisleistungsstaffel
FC Isny I - SG Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
Kunstrasenplatz FC Isny, Rainstr. 32, 88316 Isny i. A.

Vorschau Aktive
Bezirkspokal Bodensee
Sonntag, 23.11.2025 in Wolpertswende
Anstoß: 14.30 Uhr
SV Wolpertswende I - SG Waldburg/Grünkraut I 

Aktive - News vom Spielfeld
Spielbericht Team 1:
SG Waldburg/Grünkraut I – VfB Friedrichshafen II 7:1 (2:1) 
Torreicher Auftritt und klare Verhältnisse im zweiten Durch-
gang
 Unsere SG Waldburg/Grünkraut feierte am Wochenende einen 
deutlichen 7:1-Sieg gegen den VfB Friedrichshafen II. Nach einer 
umkämpften ersten Halbzeit drehte die Mannschaft von Trainer 
Alex Haag nach der Pause richtig auf und lies dem überforder-
ten Gast aus Friedrichshafen keine Chance.
Die SG startete von Beginn an dominant ins Spiel. Bereits in der 
15. Minute brachte Luis Pfeiffer sein Team mit einem satten Dis-
tanzschuss aus 20 Metern in Führung – der Ball rutschte dem 
Keeper durch und es stand 1:0.
In der 30. Minute folgte der nächste Jubel: Niklas Sterk blieb nach 
einem perfekten Steckpass von Marius Müller eiskalt und schob 
zum 2:0 ein. Für den VfB wurde es zuvor brenzlig, als Torhüter 
Dimmler nach einem Foul an Tobi Schuster außerhalb des Straf-
raums nur Gelb sah – kurz darauf wurde der Keeper vorsichts-
halber ausgewechselt.
Friedrichshafen kam jedoch zurück ins Spiel. Nach einem Fou-
lelfmeter in der 32. Minute verwandelte Sascha Hohmann sicher 
zum 2:1. Die SG ließ aber weiterhin Großchancen liegen – u.a. 
David Müller und Sterk scheiterten am Außenpfosten – sodass 
es mit einer knappen, aber verdienten Führung in die Pause ging.
Nach Wiederanpfiff erhöhte die SG sofort das Tempo. In der 51. 
Minute sorgte eine mustergültige Kombination für das 3:1: Sterk 
flankte perfekt auf Pfeiffer, der per Flugkopfball seinen bereits 
dritten Kopfballtreffer der Saison erzielte.

Nur wenige Minuten später schlug die linke Seite zu: Laurin Rie-
desser setzte David Müller in Szene, der frei vor dem Keeper cool 
zum 4:1 abschloss (58.).
Die SG blieb gnadenlos: In der 60. Minute kombinierte sich die 
Mannschaft sehenswert durch, David Müller bediente Niklas Sterk 
flach – dieser erhöhte auf 5:1.
Doch die Mannschaft hatte noch nicht genug. Nach mehreren 
vergebenen Großchancen – darunter Pfostentreffer von Marius 
Müller und einige starke Paraden des VfB-Keepers – erhöhte Tim 
Neusch in der 86. Minute auf 6:1. Nach einem scharf aufs Tor 
gezogenen Ball von Pfeiffer stand er goldrichtig und staubte ab.
Kurz vor Schluss vergab die SG sogar noch einen Foulelfmeter 
(Schindele scheiterte an Schneider), ehe Noel Müller in der Nach-
spielzeit den Schlusspunkt setzte: Einen strammen Schuss ins 
lange Eck schob er zum 7:1-Endstand ein.
Kader: Julian Schindele, Marvin Fessler, Leon Hofmann, Ludwig 
Müller, Jonathan Locher, David Müller, Marius Müller, Luis Pfeif-
fer, Laurin Riedesser, Tobias Schuster, Niklas Sterk, Noel Müller, 
Markus Rölle, Tim Neusch, Philipp Roessler

Stellenausschreibung Gemeinde Bodnegg
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mitarbeiter/in für die Gemeindekasse – Mahnung und 
Vollstreckung (w/m/d) in Teilzeit bis 50 %
Wir bieten:
- unbefristete Beschäftigung in der Entgeltgruppe 6 mit Ent-

wicklungsmöglichkeit bis Entgeltgruppe 7 nach TVöD
- interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten und 

Gleitzeitregelungen
Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 30.11.2025 an: perso-
nal@bodnegg.de.
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer Homepage www.
bodnegg.de
 

28. Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 22. November 2025 von 11.00 – 19.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Festhalle
Rechtzeitig vor dem 1. Advent lädt der Bodnegger Weihnachts-
markt ein, an gut 60 Ständen Weihnachtsatmosphäre zu genießen. 
Neben allerlei Selbstgemachtem, landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen und kunsthandwerklichen Gegenständen, locken schmack-
hafte und deftige Speisen, Punsch, Glühwein, heiße Säfte sowie 
Kaffee und Kuchen. Die Musiker der Musikkapelle Bodnegg verlei-
hen dem Marktgeschehen eine weihnachtliche musikalische Note.
Beim Kinderschminken können sich kleine Gäste in weihnachtli-
che Figuren verwandeln (12-14.30 Uhr im Lehrerspeisesaal). Zau-
berkünstler Thomaselli sorgt mit seiner Show für viele staunende 
Gesichter (Auftritt um 14.30 Uhr in der Festhalle). Als besondere 
Highlights erwarten Sie in diesem Jahr wieder flauschige Alpakas.
Die Grundschule bietet beim Kiesparkplatz (ehemaliges Cafè 
Rupp) Stockbrot und Stockwurst von 11-17 Uhr an. Besuchen Sie 
uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle, wir freuen uns auf Sie!
Marktplan sowie Anbieter unter der Rubrik Gewerbe und Handel 
auf www.bodnegg.de

boku-Bodnegg
Zauberkünstler Thomaselli
beim Weihnachtsmarkt am Samstag, 22. Nov. 2025 um 14:30 Uhr  
in der Festhalle Bodnegg
Zauberkünstler Thomaselli sorgt mit frischer unterhaltender Zau-
berkunst, Wortwitz und viel Humor für einen amüsanten, verblüf-
fenden und peppigen Familiennachmittag beim Weihnachtsmarkt.
Thomaselli ist Mitglied des Magischen Zirkels von Deutschland 
und Vorsitzender der Zauberfreunde Bodensee (Magischer Zir-
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kel Lindau) und Mitglied der Magic Lodge, einer Vereinigung hoch 
engagierter Zauberkünstler rund um den Bodensee.
Karten zu 4 Euro / Familien max. 12 Euro, von 13 - 14 Uhr am 
Stand Weindorf (Filzarbeiten; Kinderbücher - Parkplatz-Mittelinsel 
Ostseite), ab 14 Uhr am Eingang zur Festhalle; Einlass 14:15 Uhr.

Kunst und Kultur rund um Karsee e.V.
Der Verein KuK (Kunst und Kultur rund um Karsee eV) prä-
sentiert den Vortrag „Jakobsweg: Von Porto nach Santiago“ 
des Fotografen Michael Weinmann.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 25. November um 19.30 Uhr  
in Karsee (Seestraße 13, 88239 Wangen) im neuen Veranstal-
tungsraum der alten Schule, der sogenannten „Schatzküche“ 
statt. Abendkasse € 10,-
Bereits im 12. Jahrhundert machten sich Pilger in Portugal auf 
den 620 km langen Weg von Lissabon durch das Landesinnere 
nach Santiago de Compostela. Seit 2014 gibt es 2 kürzere Vari-
anten dieses bedeutenden Pilgerwegs: von Porto aus entweder 
weiter durch das Landesinnere oder entlang der Atlantikküste. 
Sie haben sich inzwischen vom Geheimtipp zum zweitbeliebtes-
ten Jakobsweg nach dem Camino Francés entwickelt. Vor allen 
auch deshalb, weil sie leicht begehbar und gut markiert sind und 
somit auch für Anfänger in knapp 2 Wochen erlebbar sind.
Der Fotokünstler und erfahrene Jakobspilger Michael Weinmann 
hat sich inzwischen zweimal auf den Weg gemacht und berich-
tet live von seinen berührenden, faszinierenden Erlebnissen auf 
diesen Reisen, die er mit seinen beeindruckenden Fotos von tol-
len Landschaften, kleinen Fischerdörfern, historischen Gebäu-
den und liebenswerten Menschen präsentiert.
 
Fördergemeinschaft Bauernhaus-Museum  
Wolfegg e.V.
Inisheer – Irish Folk
22. November 2025, 20:00 - 22:00
Konzert in der Zehntscheuer Gessenried im Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg Eintritt 15,- Euro p.P. in bar beim Einlass, freie 
Platzwahl .
Veranstalter ist die Fördergemeinschaft Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg e.V.
Start 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Es gibt unter anderem Whisky 
und Guinness.
„music from heart to heart”
Sattgrüne Wiesen, schwarzes Bier, Lieder von schönen Frauen 
und echten Männern, feine Balladen und atemberaubende Ins-
trumentals – das ist Irland und dafür steht INISHEER. Die Band 
hat ihren Namen von der Kleinsten der drei ARAN – Inseln vor 
der Westküste Irlands entlehnt.
Seit mehr als acht Jahren begeistern INISHEER Freunde der 
Irish Folk Music auf renommierten Bühnen und auf Festivals. Die 
Sechs nehmen ihr Publikum mit auf eine unterhaltsame Reise. 
Mit reichlich Musik und Lebensfreude im Gepäck zelebrieren sie 
den Reichtum und die Schönheit von Irlands musikalischem Erbe 
virtuos und aus vollem Herzen – from heart to heart.
Lass Dich für einen Abend auf die Insel entführen, entdecke 
bekannte und weniger bekannte musikalische Schätze mit Birgit 
Münsch (Gesang, Harfe), Barbara Müller-Pollack (Bass), Walter 

Müller (Whistles, Uilleánn Pipes, Gesang, Bodhràn), Rick Stephens 
(Gesang, Gitarre, Mandoline, Fiddle), Andreas Wenning (Fiddle, 
Gitarre) und Jürgen Wolfschlag (Button-Accordion, Bodhràn).
 
Landratsamt Ravensburg - Orange The World
Landkreis Ravensburg zeigt „Flagge gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen!“
Vom Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen“ am  
25. November bis zum 10. Dezember, dem Tag der Menschen-
rechte setzen viele Aktionen im Landkreis ein Zeichen in orange 
und beteiligen sich an der Kampagne Orange The World.
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen, Vorträgen, Lesun-
gen, Gesprächen, Theater, Büchervorstellungen, und kreativen 
Angeboten sowie leckeren Mandarinen und Orangen werden in 
Ravensburg, Bad Waldsee, Aulendorf, Wangen, Leutkirch und 
Isny angeboten. Hier finden sie Näheres zu den einzelnen Aktio-
nen: www.orangedays-lkrv.de .
Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hochschulen, Kirchen und 
andere Institutionen hissen die Fahne der Kampagne „Orange The 
World“ des Landkreis Ravensburg. Zusätzlich werden öffentliche 
Gebäude wie das Polizeipräsidium und das Frauentor in Ravens-
burg orange angestrahlt. Plakate und Flyer machen auf die Kern-
botschaft „Frauenrechte sind Menschenrechte“ oder „Respekt 
stoppt Gewalt“ aufmerksam.
Frauen und Mädchen erleben täglich Gewalt im häuslichen 
Umfeld oder in der Öffentlichkeit, in Schule, auf der Straße, am 
Arbeitsplatz und in der digitalen Welt. Es ist eine der häufigsten 
Menschenrechtsverletzungen in unserem Land. Erste Ansprech-
partnerin bei Gewalt gegen Frauen ist die Beratungs- und Inter-
ventionsstelle in Ravensburg und Wangen mit Sprechstunden in 
Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch und Isny. Viele Frauen finden 
mit ihren Kindern in den Beratungsstellen und im Frauen- und 
Kinderschutzhaus Hilfe.
Genauere Angaben unter: www.frauen-und-kinder-in-not.de
 
Landratsamt Ravensburg am 26. November 2025 
vormittags geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am 
Mittwoch, 26. November 2025 am Vormittag wegen einer inner-
betrieblichen Veranstaltung geschlossen. Am Nachmittag sind 
die Standorte Ravensburg und Weingarten ab 13:30 Uhr wieder 
geöffnet. Die Standorte Bad Waldsee, Wangen und Leutkirch öff-
nen an diesem Tag ab 14:00 Uhr.

Oberschwaben Tourismus GmbH
Tourismusforum Oberschwaben-Allgäu in Pfullendorf
Impulse und Strategien für die Zukunft des Tourismus in Ober-
schwaben-Allgäu
Oberschwaben-Allgäu, 14.11.2025 – Mehr als 100 Vertreter aus 
allen touristischen Bereichen, von Leistungsträgern bis zur Poli-
tik, trafen sich am 29.10.2025 in der Stadthalle in Pfullendorf 
zum Tourismusforum Oberschwaben-Allgäu. Im Mittelpunkt stan-
den wichtige Themen für die Entwicklung des regionalen Touris-
mus: Im-pulse zur kreativen Bearbeitung des Themas Barock, 
die zukünftige Ausrichtung der Landestourismusorganisation 
TMBW und die Vorstellung eines Projektes des Deutschen Tou-
rismusverbands zur Erhebung neuer touristischer Kennzahlen 
für die um-fassende Darstellung der Bedeutung des Tourismus 
in der Region.
Auf Einladung der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) in 
Zusammenarbeit mit der IHK Bodensee-Oberschwaben und der 
IHK Ulm er-wartete die Teilnehmenden ein spannendes Pro-
gramm zu aktuellen touristischen Themen. Nach der offiziellen 
Begrüßung durch Staatssekretär Dr. Patrick Rapp vom Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Vertretern der beteilig-
ten Veranstalter und der gastgeben-den Stadt Pfullendorf folgte 
eine Reihe von Vorträgen, umrahmt von Möglichkeiten zum per-
sönlichen Austausch.

Barock inspirativ: Ideen für Erlebnisse und Storytelling jen-
seits von Stuck und Stein 
Den Auftakt bildete ein kurzweiliger Impulsvortrag von Dr. Jür-
gen Kniep, Leiter Kreiskultur- und Archivamt des Landkreises 
Biberach, der zentrale Eckpunkte und Hintergründe der Epo-
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che beleuchtete. Andrea Schneider von der Agentur naavaa.co 
knüpfte mit ihrem Vortrag daran an und thematisierte kreative 
Ansätze zur innovativen Aufbereitung des Themas Barock. Sie 
zeigte auf, wie sich dieses für Oberschwabe-Allgäu prägende 
kulturhistorische Thema auch an Orten inszenieren lässt, die auf 
den ersten Blick keine klassischen barocken Bezüge in Form von 
herausragenden Bauwerken aufweisen.
Ergänzend zum theoretischen Teil von Andrea Schneider wurde 
der Vortrag durch konkrete Praxisbeispiele von Stefanie Negd, 
Themen-verantwortliche der Oberschwaben Tourismus GmbH, 
bereichert.
So erhielten die Teilnehmenden wertvolle Anregungen, wie das 
Thema Barock auch abseits der weithin bekannten Highlights 
sowohl strategisch als auch operativ sichtbar und erlebbar 
gemacht werden kann.

TMBW: Aktuelle Projekte und wohin die Reise gehen soll 
Im Anschluss stellte die neue Geschäftsführerin der Tourismus 
Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW), Christine Schön-
huber, die seit Anfang 2025 im Amt ist, die aktuellen Projekte 
sowie die künftige strategische Entwicklung der TMBW vor. Dabei 
gab sie einen umfassenden Einblick in die Arbeit der touristischen 
Dachorganisation des Landes Baden-Württemberg und skizzierte 
neue Impulse für eine zukunftsorientierte Weiterentwicklung des 
Tourismus im Bundesland.

Tourismus zählt – aber wie? Kennzahlen neu gedacht! 
Sven Wolf vom Deutschen Tourismusverband (DTV) stellte die 
ersten Ansätze eines neuen touristischen Kennzahlensets für 
den Deutschlandtourismus vor. Neben Anreise- und Übernach-
tungszahlen als Standardmaßstab zur Messung des Tourismus, 
wurden in mehreren Workshops mit Vertreterinnen und Vertretern 
aus Praxis und Forschung neue Ansätze erarbeitet. In seinem 
Vortrag erläuterte er die Überlegungen und Hintergründe zu den 
ausgewählten Kennziffern, die künftig eine einheitliche, fundierte 
Grundlage für die Steuerung und Bewertung von Entwicklungen 
in der Tourismusbranche bieten sollen. In der an-schließenden 
Talkrunde mit StS Dr. Patrick Rapp, Christine Schönhuber, Sven 
Wolf, Jennifer Frahm (Deutsche Bodensee Tourismus GmbH, 
Pilotregion im Entwicklungsprozess) und Petra Misch (Geschäfts-
führerin OTG) wurde das vorgestellte Kennzahlenset diskutiert, 
wobei auch durchaus unterschiedliche Perspektiven aus Politik 
und Destinationsmanagement sichtbar wurden.

Die OTG: Themen und Aktivitäten – Ausblick 
Zum Abschluss des Tourismusforums berichtete OTG-Geschäfts-
führerin Petra Misch von den umfangreichen Projekten und Arbei-
ten der OTG im zu Ende gehenden Jahr 2025 und gab einen 
Ausblick auf das kommende Jahr 2026. Nach einem gemeinsa-
men Mittagsimbiss waren die Teilnehmer zu einer unterhaltsa-
men Kostümführung mit der „Schankmagd“ durch die Altstadt 
von Pfullendorf eingeladen.
Die Präsentationen und Berichte der Referenten sowie Impres-
sionen zur Veranstaltung können im PartnerNet der OTG abge-
rufen werden: www.oberschwaben-tourismus.de/info-service/
PartnerNet

Kinderstitfung Ravensburg
MACH DICH STARK – Kinderstiftungen rufen zu Solidarität 
für Kinder auf
Mit den „MACH DICH STARK-Tagen” im November machen die 
Kinderstiftung Ravensburg, die Kinderstiftung Bodensee und die 
Stiftung Kinderchancen Allgäu auf die Situation benachteiligter 
Kinder in der Region aufmerksam. Unter dem Motto „MACH DICH 
STARK” rufen die Stiftungen Bürger*innen, Unternehmen und 
Institutionen dazu auf, sich für benachteiligte Kinder zu engagie-
ren und ein starkes Zeichen für Chancengerechtigkeit zu setzen.
Kinderarmut ist in Baden-Württemberg traurige Realität: Jedes 
fünfte Kind lebt in Armut, viele Kinder gehen ohne Frühstück oder 
Mittagessen zur Schule, können kaum Freunde zu Geburtstagen 
einladen und haben oft nur begrenzte Möglichkeiten, ihre Poten-
ziale zu entfalten. Besonders Kinder in belasteten Familiensituati-
onen sind betroffen, was langfristig Bildungschancen, Gesundheit 
und gesellschaftliche Teilhabe einschränkt.
Die Kinderstiftungen möchten diese Situation nicht hinnehmen 

und beteiligen sich regelmäßig gemeinsam an der landesweiten 
Aktionswoche gegen Kinderarmut, die in diesem Jahr zum sechs-
ten Mal stattfindet – vom 17. bis 23. November 2025. Unter dem 
Dach der Initiative „MACH DICH STARK” engagieren sich rund 
250 Organisationen, Vereine, und Unternehmen im ganzen Land, 
um das Thema auf die politische und gesellschaftliche Agenda zu 
setzen. Dazu gehören kreative Aktionen wie Plakatgestaltungen, 
die Verteilung der „Starkmacher-Tüten“ oder Beiträge auf Social 
Media und in der Presse, mit denen alle Interessierten sensibili-
siert und motiviert werden sollen.
„Uns zusammen stark zu machen heißt für uns, Verantwortung 
für Kinder zu übernehmen und Zusammenhalt zu stärken” sagt 
Maren Dronia, Geschäftsführung der Kinderstiftungen. Die Kin-
derstiftungen unterstützen Kinder mit eigenen Projekten: Das 
LUChS-Projekt vermittelt beispielsweise Lernpatenschaften, die 
Tüftelei bietet eine Kreativwerkstatt für Kinder, und über die Ein-
zelfallhilfe erhalten Kinder und Jugendliche Fördergelder für Frei-
zeitangebote und soziale Teilhabe. Die Kinderstiftungen laden 
alle Interessierten ein, sich zu beteiligen – sei es durch das Teilen 
ihrer Inhalte auf Instagram (@kinderstiftung_ravensburg), durch 
eine Spende oder ehrenamtliches Engagement in einem der Pro-
jekte. Gemeinsam stark gegen Kinderarmut vor Ort: gemeinsam 
ein sichtbares Zeichen für die Rechte und Chancen aller Kinder 
setzen. Eine Übersicht der Kooperationspartner und Aktivitäten 
unter: www.mach-dich-stark.net . Mehr Infos zur Arbeit vor Ort: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de
 
Deutsche Rentenversicherung BW-Dringender 
Appell Ab Januar keine Barauszahlung der Rente 
mehr möglich! 
Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein 
Muss 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög-
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Konto-
verbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Hintergrund ist die mit dem SGB 
VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur noch 
Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt. 
Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten. Die 
entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem 
Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszah-
lungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schrei-
ben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten 
Formular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurück-
senden, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. 
Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die Zeit 
zum Handeln.  Auch online möglich. Noch schneller geht die 
Rückmeldung über die Kontoverbindung online mit dem Antrag 
„Angaben zum Zahlungsweg bei Inlandskonto“ (R0985)über die 
Online-Services der DRV unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-R0985.Was tun, wenn man noch kein Konto 
hat? Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenann-
tes Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei 
einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) 
sind Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbrau-
cher einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informatio-
nen und ein entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines 
Basiskontos finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e.V. unter https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de.Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft 
oder die Möglichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei 
auf das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. 
Das Antragsformular für diese Lösung ist das bereits genannte. 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Digitale Arbeitsmarktdrehscheibe
Die Bundesagentur für Arbeit veranstaltet vom 25. – 27.11.2025 
unter dem Motto „Von Arbeit in Arbeit“ eine kostenlose digitale 
überregionale Informationsveranstaltung. Hier stellen sich Unter-
nehmen, die aktuell Personal suchen, in einem kurzen Pitch vor. 
Zielgruppen der Veranstaltung sind Menschen, die gerade von 
der Transformation am Arbeitsmarkt betroffen sind. Egal, ob Sie 
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sich umorientieren möchten, bereits in einer Transfergesellschaft 
sind oder sich über Perspektiven informieren möchten - nehmen 
Sie teil und lassen Sie sich informieren.
Unser Arbeitsmarkt befindet sich in einem Umbruch. Viele Unter-
nehmen stehen vor umfangreichen Veränderungsprozessen. 
Einige haben bereits konkrete Abbaupfade eingeschlagen und 
setzen Personal frei. Auf der anderen Seite gibt es jedoch Unter-
nehmen, die Arbeitskräfte suchen.
In unserer digitalen überregionalen Arbeitsmarktdrehscheibe - 
Von Arbeit in Arbeit möchten wir Ihnen kurz- und mittelfristige 
Perspektiven aufzeigen. Personalsuchende Unternehmen stel-
len sich in einem kurzen Pitch vor.

Sie erhalten Einblicke in
• die Unternehmenswerte und Unternehmenskultur,
• mögliche Zukunftsperspektiven,
• Karrierechancen und Weiterentwicklungsmöglichkeiten sowie
• in die Bewerbungswege.

Nehmen Sie teil und lassen Sie sich inspi-
rieren. Die Teilnahme ist kostenlos und 
OHNE Anmeldung unter https://eveeno.
com/233273572 möglich.
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Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de

Mit Menschen.
Fairer Handel, Bildung
und Rechte für indigene
Familien auf den Philippinen:
misereor.de/mitmenschen
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?

Weniger 
ist leer.
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Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

dvwdvw

MerryMerry
Christmas...

... and happy new year!

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2026!
dvwdvw

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvwdvw
© dvw
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10% 

Frühbucher- 

Rabatt

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

259,00 €
Größe: 187 x 100 mmGröße: 187 x 100 mm

14

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

...und einen guten Rutsch ins neue Jahr

13

Weihnachtsgrüße
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Preisknüller vom 24.11.–26.11.25
Sa� ige Schweinekotelett 100 g -,99 €
Hausmacher weißer Schwartenmagen 100 g 1,09 €
Wacholderschinken 100 g  1,99 €
Diplomat Schnittkäse Natur oder Kümmel 100 g 1,59 €

Gasthaus zum Amboss, Friedach 15, 88287 Grünkraut

 

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

 

Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN …
sagen wir all Jenen, die unserer Mama, Oma und Uroma

Maria PFENDER
in ihrem Leben Freundschaft, Achtung, Liebe und Zuneigung 
schenkten - und uns beim gemeinsamen Gebet und Abschied 

nehmen - Ihr Mitgefühl und Ihre Anteilnahme auf so vielseitige 
Weise erwiesen haben!

Eure Unterstützung gibt uns viel Kraft und Trost. 

Sybille, Monika, Christine und Thomas 
mit unseren jeweiligen Familien

IMMOBILIENMARKT

DANKSAGUNG

G E S U C H T

Halbes Hemd, ganzer Held
Obwohl sein geistiger „Vater“ Belgier war, ist der von uns 
Gesuchte ein US-Amerikaner, wie er im Buche steht. Wobei 
er sich mit der Zeit sehr verändert hat: 1946 geboren, war 

er zunächst noch kräf-
tig-kompakt ge-
baut, verdünnte 
sich dann aber 
und ist inzwi-
schen – im Ge-
gensatz zu vie-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

für verlieh ihm die Weltgesundheitsorganisation sogar einen 
Preis. Auch wenn es zwischenzeitlich eine vermeintliche Ver-
lobte an seiner Seite gab, bleibt er wohl der ewige Junggesel-
le. Dazu passt sein legendärer Lieblingssong, wenngleich er 
selten wirklich allein ist. Denn er bestreitet seine Abenteuer 
stets mit seinem außergewöhnlich talentierten Freund, und 
auch ein einfältiger Hund ist oft mit von der Partie, wenn es 
darum geht, berüchtigte Kriminelle zur Strecke zu bringen. Mit 
seiner Coolness und der Fähigkeit, schneller zu schießen als 
sein eigener Schatten, scha� te er es schließlich auch noch auf 
die Leinwand und zur weltbekannten Werbe� gur. Wie heißt 
der wohl berühmteste Zeichentrickheld des Wilden Westens, 
der das Glück schon im Namen trägt?   Mohren/DEIKE

er zunächst noch kräf-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

Illustration: © droigks/DEIKE
758R54R1

Lösung: Lucky Luke, Comic-Cowboy, Maurice De Bevere veröentlich-
te am 10. September 1947 dessen erstes Abenteuer.
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MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

  Modellbahnausstellung mit
  großer Modellbahn­ und Modell­
  autobörse
  29. November 2025, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.  
** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier: 
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Jetzt mit Angehörigen-App.**

Baustart in Oberschwaben
Jetzt in Agri-Photovoltaik &
Speicher investieren

Einladung zur Infoveranstaltung
27. November | 18:30 Uhr
Stadtwerkstatt
Rosenstraße 13 | 88212 Ravensburg

so
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n
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Bis zu 8%
Rendite-
Chance in
Agri-PV-
Projekten.

Direkt anmelden: 
anmeldung@solmotion.de
0751 295096-100

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


